
Problemlösung: Fernsteuerungmodus und DPV1-Telegramme 
 
Um DPV1-Telegramme abschicken zu können, müssen, wie in der Erläuterung „Step7-
DPV0-DPV1-Implementierung“ im Kapitel „3.3.2.2 Der azyklische Datenaustausch im OB1“ 
beschrieben, folgende Aktivierungsmerker gesetzt werden (siehe auch Abbildung 1 unten, rot 
umrandet): 
 
M4.0 Startmerker 
E0.0 Aktion 
 
Dann folgen im DPV1-Telegramm entsprechende Datensätze, für die Gerätesteuerung zum 
Beispiel: 
 
M9.3 Gerät steuern (wie im nachfolgenden Screenshot ersichtlich) 
 

 
 
Abbildung 1: Variablentabelle VAT_AZYK_Datenaustausch 1 
 
Um das Zielgerät in die Fernsteuerung zu setzen, müssen hier in Zeile 6 und 7 (siehe Abbil-
dung) jeweils der Wert 10 (hex) übergeben werden. Für die Bedeutung der Wertes siehe Ob-
jektliste. Pro Steuerung (Button rechts neben dem Brillensymbol) wird nur ein DPV1-
Telegramm gesendet! 
 
Der M31.1 Merker stellt sich auf true, wenn die Übertragung erfolgreich war. Er muss danach 
wieder auf false geändert werden, damit er erneut die erfolgreiche Übertragung bestätigen 
kann. Nach demselben Prinzip sind die anderen Bausteine implementiert. 
 
Es muss allerdings darauf geachtet werden, immer die richtigen Merker wie in der Step7-
DPV0-DPV1-Implementierung beschrieben ist zu setzen. 
 
M9.3 Gerät steuern 
M9.0 Sollwert Spannung setzen usw…. 
 
Zum besseren Verständnis sehen Sie bitte nochmals in das Benutzerhandbuch „Program-
mierung mit Schnittstellenkarten“ bzw. in die Objektlisten. 


